
CAUSA VITAE

Die Route aufs Handy:

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) im Rahmen der Umsetzung der 
lokalen Entwicklungsstrategiedes Wittelsbacher Land e.V.

MIT UNTERSTÜTZUNG:

Der Besinnungsweg mit seinen 14 
Objektstationen wirkt sich auf den 
Besucher in dreifacher Weise positiv aus:

1.  Körperliche Betätigung, 
 Bewegung in der freien Natur

2.  Erkennen ortsspezifischer Ereignisse  
 mit  Übertragung auf unsere eigene  
 Lebenssituation

3.  Themenorientiertes Überdenken 
 und in Frage stellen der eigenen 
 Lebensgewohnheiten.
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DER DERCHINGER BESINNUNGSWEG - STATIONEN DES LEBENS

DER DERCHINGER BESINNUNGSWEG

DIE MITGEHGEDANKEN ZU DEN OBJEKTTHEMEN SOLLEN ALS 
GRUNDLAGE ZU KURZEN MEDITATIONEN ANREGEN. SIE HELFEN, 
MIT STRESS BESSER UMZUGEHEN UND SICH SELBST BEWUSSTER 
WAHRZUNEHMEN. MEDITIEREN BEDEUTET ÜBERSETZT: NACHSIN-
NEN. TATSÄCHLICH MACHT MAN SICH MIT DER REDAKTION SEINES 
GEISTES AUF DIE GESCHEHNISSE UND ERLEBNISSE VERTRAUT. 
MAN GIBT SEINEN GEDANKEN SOMIT EINEN ANKER.
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                                                               Fernrohr
                         TRIBUT DER ZIVILISATION
                                                    Was benötige ich 
                    für meinen Lebensstandard?

Pestsäule
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Flak Bunker

 

SCHUTZ UND HERBERGE

Bin ich bereit, Schutz zu gewähren?

Schöpfbrunnen

LEBENSELIXIER WASSER

Mein Umgang mit Wasser?
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Hist. Schwungrad

ARBEIT UND BROT

Unterstütze ich faire Arbeit?

Erdkreis Rondell

FRIEDEN IN FREIHEIT

Mein Beitrag zum Frieden?

Marienkapelle  HILFE ERBITTEN IM GLAUBEN Wen würde ich um Fürsprache bitten?

St. Franziskus

  Hlg. Häuschen

NATUR UND KULTURLANDSCHAFT

Bin ich bereit nachhaltig
 zu leben

 und zu konsumieren?
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HEIMATVERBUNDENHEIT

Spüre ich ein Zugehörigkeitsgefühl

 und m
acht es m

ich dankbar?
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der W
älder ein?

610

11

12

13

14

9 78



rg (Bayern)
74a

A 8

A 8

A 8
AIC 25

AIC 25

AIC 25

Ne
ue

 B
er

gs
tra

ße

Frechholzhauser Straße

Winterbruckenweg

ruckenweg

Neue Bergstraße

Innere Industriestraße

Äußere Industriestraße

Egerländer Straße

Derchinger Straße

D
erchinger Straße

Schlesier Straße

Böhm
erwaldstraße

Iglauer Straße

Humboldtstra
ße

Sudetenstraße

Ulric
hstr

aß
e

Sebastianweg

M
ährenstraße

Schindkuchenweg

Fuchsgraben

Forststraße

Rohrstraße

M
üh

lst
ra

ße

W
eidew

eg

Am Anger

Am Anger

AmDohlenbach

Enduropark
Augsburg

Derchinger
Baggersee Sandabbau

Kohlstatt

Moosberg

Schm
iedgraben

Friedberger Ach

Tonianger

Augsburg

P

P

5

13

10

11
9

6

Derching

WC

WC
WC

Pflanzgarten

Brandholz Altholz

Schussstange

LehmgrubeFasanerie

8

2

1

Ulrichstraße

Ulrichstra
ße

Neue Bergstr
aße

Laubenw
eg

Fri dberger Ach
e

1,2

1,3

1,6

0,4

1,0

0,1

1,1

0,6

P

0,7

0,1

0,9

4

3

1,2

Wirtsberg
525 m

12

Sandabbau

0,1

14

1,4
Winterbruckenweg

h
Am

 Ac
rain

A rlte Bergst aße

Winterbruckenweg
7

e
Kohlstattw g

Alte Bergstraße

P
Alte Bergstraße

Eichelgarten

A 8

AUSGANGSPUNKTE
P1  START KIRCHENPARKPLATZ

1 - Gesamtstrecke 
Station 1 - 14:  11,7 km

2 - Abkürzung - Laubenweg (750 m)   
Station 1 - 4: 2,3 km

3 - Abkürzung - Gewerbegebiet (1430 m)   
Station 1 - 6: 4,9 km

4 - Abkürzung - Badesee (1240 m)    
Station 1 - 7: 6,1 km

5 - Abkürzung - Kohlstatt (640 m)  
Station 1 - 7 + 14: 7,0 km

6 - Abkürzung  Sandabbau (100m) 

P2  Ausweichparkplatz Gewerbegebiet 

7 - Station 6 - 14  9,6 km

8 - Station 6 - 7 + 14  4,1 km

P3  Ausweichparkplatz Kohlstatt

9 - Station 8 - 13   6,3 km

10 - Station 8 - 11  5,4 km

P4  Ausweichparkplatz Eichelgarten

11 - Station 9-13 + 8   6,9 km

LÄNGE DER ABSCHNITTE
1 - 2 650 m  ~  0,6 km
2 - 3 717 m  ~  0,7 km
3 - 4 105 m  ~  0,1 km
4 - 5 924 m  ~  0,9 km
5 - 6 1240 m ~  1,2 km
6 - 7 1370 m ~  1,4 km
7 - 8 1230 m ~  1,2 km
8 - 9 1300 m ~  1,3 km
9 - 10 1580 m ~  1,6 km
10 - 11 365 m  ~  0,4 km
11 - 12 1000 m ~  1,0 km
12 - 13 160 m  ~  0,2 km
13 - 14 1050 m ~  1,1 kmruckruckruckruckruck

STATIONEN
1. BILANZ DES LEBENS 
2. HELFEN IN DER NOT
3. LEBENSELIXIER WASSER
4. TRIBUT DER ZIVILISATION
5. SCHUTZ UND HERBERGE
6. ARBEIT UND BROT
7. ERHOLUNG UND ABBAULAND

CAUSA VITAE

Die Route 
aufs Handy:

Vieles darin sind Geschenke (Liebe, Freude, Bega-
bung, Zufriedenheit). Anderes wurde von dir plat-
ziert (Familie, Reisefreude, Naturverbundenheit, 
soziale Einstellung, eigene Werte und Vorstellun-
gen,…). Einiges kann auch von deinen Mitmenschen 
hineingelegt worden sein (Erziehung, Propaganda, 
etc.). Dieser Besinnungsweg bietet dir an, einige 
dieser Lebensinhalte auf den Prüfstand zu stellen, 
zu überdenken,  vielleicht abzuändern, anzupassen 
oder ganz zu entfernen. 

Viele der Inhalte deiner Lebensbox sind auch für 
deine Mitmenschen sichtbar und beeinflussen un-
ser Zusammenleben; andere betreffen nur deine 
eigenen ganz persönlichen Bereiche. 

Dieser Besinnungsweg möchte uns Lebenssitua-
tionen aus der Vergangenheit bis in die Gegenwart 
beispielgebend vor Augen führen und zur eigenen 
Lebenseinstellung – vielleicht auch zu einer Ände-
rung der persönlichen Lebensweise  anregen.

8. BEDEUTUNG DES WALDES
9. HEIMATVERBUNDENHEIT
10. FRIEDEN IN FREIHEIT
11. HILFE ERBITTEN IM GLAUBEN
12. NATUR UND KULTURLANDSCHAFT
13. FLUCHT UND VERTREIBUNG
14. GLAUBE, GESCHENK FÜR UNS MENSCHEN

Quelle: OpenStreetMapRichtung Friedberg
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